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IN
FO

ECK
E Hallo Zusammen

Hinter uns liegt ein spannendes Sommerlager. 
Die Sommerlagerleitung hat einen sehr ausführli-
chen Bericht verfasst, welchen du weiterhinten im 
Specht findest. Ausserdem hat auch schon das 
jährliche Theater und die Geisterbahn stattgefun-
den. Auch dazu gibt’s hier natürlich einen Rück-
blick.

Nun aber zur Zukunft: Vor uns liegt eine Atelierwo-
che mit vielen spannenden Angeboten. 
Wenn du willst, kannst du jeden Tag kommen! 
Als krönenden Abschluss unserer Atelierwo-
che wird unser geliebtes Jungwachtheim am 
23.10.2021 ganze 50 Jahre alt!! Dazu gibt es na-
türlich ein grosses Fest. Den Flyer dazu findest du 
ebenfalls weiter hinten im Specht. Wir freuen uns 
wenn ihr vorbeikommt!

Langsam aber sicher kommt dann schon Weih-
nachten auf uns zu. Wenn du noch ein paar 
Weihnachtsgeschenke brauchst, kannst du am 
11.12.2021 zu uns ins Heim kommen und tolle Ge-
schenke basteln.
Nun aber viel Spass beim Lesen!

Liebe Grüsse und bis bald!
Marius
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FU
BA

TU

Auch dieses Jahr war es wieder so weit! Im Frühling 
stieg das umstrittenste Turnier, das FUBATU.  Wie je-
des Jahr wurde hart gekämpft, Tränen sind geflossen 
und die spektakulärsten Tore sind gefallen. Aber am 
Ende des Tages hatten alle ihren Spass. Der Tag war 
ein perfekter, sonniger, warmer Tag. Die Wasserfla-
sche wurde nicht nur einmal aufgefüllt, schon ab dem 
ersten Pfiff wurde um jeden Ball gekämpft, keiner 
schenkte dem anderen auch nur einen Angriff und 
alle die da waren, gaben alles, was sie draufhatten. 
Als die Gruppenphase sich zum Ende neigte und das 
Halbfinale schon vor der Tür stand, gab es zuerst mal 
eine zünftige Stärkung! Pipau hat wieder einmal sei-
ne berühmten «Spaghetti Bolognese» für die ganze 
Schaar gemacht. Im Schatten des Heims wurde dann 
gegessen. Mit einer vollen Flasche, einem vollen 
Bauch und einer noch so vollen Sonnencreme im Ge-
päck ging es zurück auf die Chrätliwiese. Das Halbfi-
nal hat begonnen. Bei den jüngeren konnten sich die 
damaligen 
ex-ex-KADAS (Neu $epiaz) und die ARMADURAS ins 
Finale kämpfen. 
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Bei der älteren stärkeklasse waren es die ENDU-
ROS und die damaligen URUKHAIZ (Neue Hf’s, 
PS: Herzlich willkommen im Leitungsteam). Das 
Finale der jüngeren wurde ebenfalls auf dem 
grösseren Feld ausgetragen aber mit gekipp-
ten Goals. Das Final war eines der spannendsten 
Spiele die ich je live miterlebt habe. (das heisst 
was) Und wurde von zahlreichen Fans angefeuert, 
die Stimmung war am brodeln. Doch am Schluss 
konnten die ARMADURAS das Spiel für sich ent-
scheiden. Herzliche Gratulation an euch!!!!!. Im 
grossen Final mussten ein paar Leiter einspringen 
bei den ENDUROS wegen mangelnder Spieler. 
Dieses Spiel war ein Kampf. Jeder war den Trä-
nen nahe und wollte den Pokal für sein Team nach 
Hause holen doch auch da muss einer gewinnen 
und einer verlieren und die ENDUROS konnten es 
für sich entscheiden. Auch an euch Herzliche Gra-
tulation. So, man sieht sich nächstes Jahr auf der 
Chrättliwiese!



SO
LA

 2021 Vierter Juli Zweitausend-
undeinundzwanzig. 

Ortszeit 14:21 Uhr. 

Campra, Tessin, Schweiz

Eigentlich nicht mal 
ein Ort, ein Hotel 
und ein Langlauf-
schuppen, der später 
noch eine tragende 
Rolle spielen wird. 
Ein Bus haltet, dann 
noch einer. Rufe er-
tönen, lautes, aufge-
regtes Geschwätz, und 
eine Horde Badener 
purzelt aus den Bus-
sen heraus. Die Mo-
toren brummen wieder 
auf, und die Fahrzeu-
ge verschwinden. Ab 
jetzt sind die jun-
gen Badener auf sich 
gestellt, fernab der 
Zivilisation, bereit, 
eine Neue zu errich-
ten. 

DORADO
CITY
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Die Bürgermeister und ande- re 
wichtige Funktionsträger er-
warten die Schar bereits in 
Schale gekleidet am Stadttor. Der 
administrative Prozess be-
ginnt, und jeder neue Bür- ger 
erhält den City Pass. Noch am 
selben Abend fährt ein ge-
panzerter Transporter vor und 
bringt die Doradischen Lire auf 
den Platz: jedes Kind erhält das 
erste Geld. Dann geht es 
Schlag auf Schlag, schon am 
zweiten Tag nimmt die Dora- do 
City League ihren Betrieb auf 
und Atletico kann den ers- ten 
Sieg verbuchen. 

Die Betriebe arbeiten in der Folge fleissig am Aufbau 
ihrer Geschäfte, und die Staatlichen Institutionen er-
halten neues Personal. In diesen Tagen regnet es viel, 
doch auch dank der Feuerwehr, die mehrere hundert Li-
ter Wasser vom Spielfeld pumpte, und tiefen Abfluss-
gräben kann die Lage unter Kontrolle gehalten werden. 
Doch am Donnerstag gibt es ein grauenhaftes Erwachen. 

Die gan-
ze Stadt 
ist über-
flutet, 
die Gräben 
schon lan-
ge voll, 
und der 
Fluss droht 
zu über-
schwemmen. 
Die Leiter 
beschlies-
sen die 
Evakuati-
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SO
LA

 2021

DORADO
CITY

on, sofortiger 
Rückzug in die 
Notunterkunft. 
Unter Anweisung 
der Doradischen 
Sicherheitskräf-
te packen die 
Bürger das Wich-
tigste und zie-
hen nach Campra. 
Was das Lei-
tungsteam dann 
erlebt, zeugt 
von grösster 
Tapferkeit. Ohne 
zu murren akzep-
tieren die jun-
gen Badener ihre 
ausserordent-
liche Lage und 
halten mit gros-
ser Geduld und 
viel Kreativität 
die zähen Stun-
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den des Wartens aus. 
Der nächste Tag bringt die Rettung, die Sonne und 
der Wind trocknen unsere triefenden Kleider und Zel-
te. Noch nie in der jüngeren Geschichte der Jungwacht 
Baden musste eine solch gewaltige Übung vorgenommen 
werden, das Ereignis überschattete sogar die Ausei-
nandersetzung mit Don Lorenzo und geht direkt in die 
Geschichte ein. 

Die restliche Zeit verfliegt wie im Flug. Zwischen-
zeitlich verdreht uns das Geld den Kopf, dann müssen 
die Leiter wegen Geldfälschung vor Gericht antraben, 
Dorado United gewinnt die City League und das Stadt-
fest ist krasser als die Badenfahrt. Nicht alle wich-
tigen Ereignisse und Details können in diesem Rück-
blick erwähnt werden, doch dafür habt ihr ja eure 
persönlichen Erinnerungen – und den Solablog auf der 
Website.
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S Auch in diesem Sommer gab es wieder neue Kadas. 
Obwohl sie erst gerade der Jungwacht beigetreten 
sind, sind sie schon voll motiviert und begeistert da-
bei. In der ersten Gruppenstunde haben wir ein Par-
kour mit einigen coolen Stationen gemacht. 
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In der ersten Gruppenstunde waren wir 
11 Kinder. Ebenso sind wir 5 voll moti-
vierte Hilfsleiter; Jarno, Till, Ismael, Ivan 
und Jesse. 
Wir freuen uns alle sehr auf die Zukunft 
mit dieser tollen Gruppe!
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TH
EA

TER 2021 Eeeeendlich! Seit mehr als 2 Jahren, haben sich 
Chiara und ich (Pierin) entschieden die Theater-
regie zu führen. Nun war es endlich so weit und 
all die Stunden die wir und alle anderen investiert 
haben wurden entlohnt. Und wie! So grossartig, so 
wundervoll, so krass! Ich war überwältigt.

RONJA
RÄUBER-
TOCHTER

Einfach Wow. Die Schauspieler waren grosse Klasse, die Souffleur 
(das sind die, welche hinter der Bühne hocken und mitlesen, so 
dass wenn jemand seinen Text vergisst, dieser eingeflüstert wer-
den kann) hatten nichts zu tun. 
Über 600 Gäste durften wir begrüssen. Und wir erhielten von 
allen Seiten Komplimente, was wir zusammen grossartiges ge-
schafft haben.
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Ohne die krassen Leiter und Leiterinnen wäre das nicht möglich 
gewesen. Dieses Gefühl, wenn man eine Vision haben darf und 
alle ziehen mit, ist einfach unglaublich. Ein riesiges Dankeschön!

Wie es Glatzen-Pirra am Schluss sagt: «Glücklich chömmer nur 
werde wenn all zämehebend, das hend (m)er allne zeigt.»
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G
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H
N

Guten Tag lieber Jungwächter

Wie du vielleicht merkst, geht der Sommer, welcher ge-
fühlt selten so richtig hier war, schon wieder dem Ende 
zu und es wird schon wieder deutlich früher dunkel. 
Morgens und abends steigt bereits wieder Nebel aus 
dem Wald auf. Dies spielt uns in die Hände, denn wie ihr 
vielleicht schon in der Agenda des Grünspechts gesehen 
habt, haben wir am Freitag 24.09.2021 eine 
Geisterbahn geplant! Wenn ihr Lust habt euch ein biss-
chen zu Gruseln oder euch getraut, diese Mutprobe ein-
zugehen und mit euren Kollegen durchzustehen, dann 
kommt! Seid ihr in den Gruppen Kadas, Ex-Kadas, 
Siorc oder Sepiaz dann müsst ihr am 24.09.2021 um 
18:00 beim Bahnhof Oberstadt bereitstehen! 

Für die Gruppen Armaduras, Secondhands, Oatrix 
AMG und Enduros ist Treffpunkt beim Bahnhofo-
berstadt um 20:00. Die Geisterbahn endet für die Jün-
geren um 20:00 und für die älteren Gruppen um 22:00 
wieder beim Bahnhof Oberstadt.
Wir haben diesen Treffpunkt gewählt, den kein Ort eig-
net, sich für eine Geisterbahn besser, als der sagenum-
wobene Teufelskeller, wenn ihr Kollegen welche nicht 
in die Jungwacht gehen, mitbringen wollt dürfen diese 
natürlich auch kommen, wenn sie sich getrauen!!!! 

Was du mitbringen solltest:
-Wetterangepasste Kleidung 
-Stirnlampe (Optional)
-Mut 
-Tapferkeit
-Und vielleicht noch eine Ersatzunterhose;)

Gemäss §214b Absatz 12a:
Jegliche Haftung für Gänsehaut Klappernde Zähne und 
Schreikrämpfe wird abgelehnt.
Schaurige Grüsse 
Leitungsteam Jungwacht Baden 
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Der Bastelworkshop ist am 11.12.2021. 
Dort gibt es die Möglichkeit,dei-
ne Geschenke für deine Eltern, Bru-
der/Schwester, Onkel und Tante,usw.
selber kreieren kannst! Es gibt ver-
schiedene Posten, wo du dich ganz 
entfalten kannst und deiner Krea-
tivität keine Grenzen gesetzt sind. 
Es ist ein grosser Vorteil für dich, 
denn du musst nichts kaufen oder dir 
sonst grosse Gedanken machen, wo du 
jetzt noch ein geeignetes Weihnachts-
geschenk bekommst. Wir sehen uns am 
11.12.2021 um 14:00 im Jungwachtheim.  

11.12.21
14:00 
Jw-Heim
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SK
ILA

 2022 Die Tage werden wieder kürzer und draus-
sen wird es kälter. Man muss die Winter-
jacken aus den Schränken holen und die 
Handschuhe anziehen. 
Das heisst, es ist bald wider Skilager! 
Im Idealfall nimmst du dir vom 
5.2.2022 – 12.2.2022 Zeit, um das 
spektakuläre Schneeskiabenteuer nicht zu 
verpassen. Geniesse die wunderschönen Tage 
am Berg. Freue dich, dass du an jedem Ski-
tag mehr dazulernst und immer besser wirst! 
Es gibt jeden Abend ein Abendprogramm, 
dort spielen wir tolle Spiele, können am Ca-
sinoabend leckere Süssigkeiten  kaufen oder-
könnenuns am  Wellnessabend verwöhnen 
lassen und noch viel mehr! Wir fahren mit 
dem Car in das wunderschöne Emmen im 
Kanton Luzern. Wir Freuen uns auf dich!!

Eure Skilaleitung 
Lea & Marco     

5.2. – 12.2.22
EMMEN (LU)
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PISA

Lieber Jungwächter

Sport ist ja schön und gut, aber wenn man nebenbei 
noch etwas Gutes tut und Spass hat, ist es gleich noch-
mal besser. All dies und noch vieles mehr könnt ihr bei 
der Papiersammlung erleben! Wer weiss, vielleicht fin-
dest du auch ein gutes Buch. Diese Sammlung findet 
am Samstag 27. November um 6:45 beim Schaden-
mühleplatz statt. Die Gruppen: Enduros, Oatrix amg 
und Secondhand sind hiermit eingeladen an die Papier-
sammlung zu kommen. Die Leiter sind natürlich auch 
dabei und die Eltern und Kollegen von dir sind ebenfalls 
herzlich willkommen. Wichtig ist, dass du entsprechende 
Kleider mitnimmst, da wir den ganzen Tag draussen sind. 
Zu Trinken wird es genug haben, du brauchst also kein 
eigenes Getränk mitzunehmen. Am Mittag kocht der 
Blauring für uns. Um drei oder vier Uhr, sollte die Samm-
lung dann spätestens zu Ende sein. Vergiss nicht pünkt-
lich zu kommen da du sonst kein Gipfeli bekommst! 
Nun da du alles weisst, zähle ich auf dich!

Gruss Kev Kev

mer bru
ched di

ch!

27.11.21
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Lara sitzt am Montagmorgen im Schulun-
terricht. Sie meldet sich und fragt ihren 
Lehrer: “Herr Meier, kann man eigentlich 
für etwas bestra! werden, was man nicht 
gemacht hat?” Der Lehrer Antwortet: 
“Lara, natürlich nicht! Das wäre ja unge-
recht.” Darauf sagt sie erleichtert: “Das ist 
ja prima! Ich habe nämlich meine Haus-
aufgaben nicht gemacht!”

Klaas, was ist Dein Lieblingstier?“ 
„Schwein...tot, zerhackt, paniert, mit 
Pommes und Ketchup!“

Treffen sich 2 Schafe 
auf der Weide. Sagt das 
erste Mäh, sagt das an-
dere Mäh doch selber. 

Wie trinkt 
Chuck Nor-
ris aus dem 
Wasser-
hahn? 
Auf Ex. 

Wie würzt Chuck Norris 
sein Steak am liebsten? 
Mit Pfefferspray. 

5 von 6 Personen finden russisches 
Roulette völlig ungefährlich.
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Parotta

1 kg Weissmehl
480 ml Wasser
120 ml Sonnenblumenöl
1 TL Meersalz
1 Ei
½ TL Zucker

KOTTU
ROTI

Curry

1 kg Lammkeule
2 l Bouillon
3 rote Zwiebeln
1 TL Senfsaat
1 TL Kümmel
1 Fenchelsamen
1 TL Sri-Lanka-Curry-Pulver
1 TL Meersalz
3 Stück grüner Kardamom
2 Zimtstangen
2 Knoblauchzehen
100 ml Sonnenblumenöl
Ingwer
Tomatenmark

Kottu-Roti-Mix

4 Karotten
¼ Kabis
5 Eier
4 Rote Zwiebeln
1 TL Meersalz
3 TL Sonnenblumenöl
1 Zitrone

Zutaten
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Zubereitung
1. Alle Zutaten für Parotta in eine Schüssel geben und mit dem Knet-
haken gut verrühren. Den fertigen Teig mit Öl einreiben, 30 Minuten 
ruhen lassen und in acht Buns teilen. Auf einer glatten Arbeits"äche so 
dünn wie möglich ausrollen. Und in einer beschichteten Pfanne auf bei-
den Seiten ausbacken. Sind sie abgekühlt, in feine Streifen schneiden.

2. Den 
Knoblauch, 
Ingwer, das 
Tomatenmark 
und die Zwie-
beln klein 
schneiden und 
anschwitzen. 
Das Lamm-
"eisch auch 
klein schnei-
den und in 
der Pfanne 
mitanschwit-
zen. Alle Ge-
würze ausser 
dem Salz und 
Currypulver 
in einer tro-
ckenen Pfanne 
anrösten und 
noch warm 
mörsern. Die gemörserten Gewürze und das Currypulver zum Fleisch 
in die Pfanne geben und mit der Bouillon ablöschen. Langsam für ca. 40 
Minuten einkochen, bis das Fleisch weich und die Flüssigkeit fast gänz-
lich eingekocht ist.

3. Kottu-Roti-Mix: Die Karotten und den Kabis in feine Streifen 
schneiden und die Zwiebeln in kleine Würfel. Das Gemüse in einer 
Pfanne anbraten und die Parottastreifen dazugeben. Mit Zitronensa! 
und -zesten abschmecken. Die Eier dazugeben und mitanbraten. Zum 
Schluss das fertig gekochte Curry dazugeben.

KOTTU
ROTI
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RÄ
TSELECK

E Wettbewerb: 
Wie viele 
Dreiecke 
siehst du?

100 Pessimisten haben ei-
nen Nachmittag lang ein 
Blatt Papier beschrieben. 
Auf dem Blatt stehen nun 
100 Sätze, nummeriert von 
1 bis 100. Der erste Satz 
heißt „Genau ein Satz auf 
diesem Blatt ist falsch“, 
der zweite „Genau zwei 
Sätze auf diesem Blatt sind 
falsch“, usw.

Welche Sätze sind falsch, 
welche richtig?

Du hast ein Haus, bei 
dem alle Seiten nach Sü-
den zeigen. 
Ein Bär kommt vorbei.
Welche Farbe hat er?

Knacknuss:

1+4= 5
2+5= 12
3+6= 21
Was gibt dann:
8+11= ?

Tipp: Es gibt 
zwei richtige 
Lösungen.

Schreibe deine Lösungen mit deinem Namen und deinem Grup-
pennamen an und gib sie deinem Leiter. Sag ihm noch er soll ihn 
an Kevin geben. Wer richtig liegt, kriegt eine Belohnung!
Abgabeschluss: 2. Freitag nach Erhalt des Grünspechtes.
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Knacknuss:

1+4= 5
2+5= 12
3+6= 21
Was gibt dann:
8+11= ?

Tipp: Es gibt 
zwei richtige 
Lösungen.

LESERBRIEFE Irgendwann im Jahr 2019 kam es dazu, dass ich mich ent-
scheiden musste, was ich nach meiner Lehre machen will. 
Auf der einen Seite war der Militärdienst, der nur 260()??? 
Tage dauert. Auf der anderen Seite der Zivildienst, die-
ser dauert 365 Tage. Der Zivildienst dauert somit länger, 
ist aber auch eine Chance in andere Berufe etwas einzu-
tauchen. Die Entscheidung fiel mir leicht, ich entschied 
mich für den Zivi. So kam es dazu, dass ich im August zu 
meinem ersten Zivijob im Maturwerk antrat. Die Tage 
waren hart und die Nächte länger. Bis auf den Freitag, da 
gab es immer Kottu Roti!!! (ein tamilisches Gericht mit 
„Brotstreifen) Das Highlight neben dem Feierabendbier. 
Zu verdanken ist das Alles einem Tellerwäscher, den ich 
schon länger kenne. Noch zu erwähnen ist Kugi, der nun 
seit längerem jeden Freitag für mich ein Kottu Roti zube-
reitet. Ihr könnt euch ja gar nicht vorstellen, wie gut das 
schmeckt und probieren geht auch nicht, weil dann wäre 
es ja kein Geheimnis mehr!

WIE ICH 
ZU KOTTU 
ROTI KAM
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LESERBRIEFE

Liebe Leser
In meinem Lesebrief würde ich gerne eine weit vorherrschen-
de Verwirrung aufklären.
Es Geht um die Unterschiede von Turbo und Nitro im Bezug 
auf Fahrzeuge und Autorennspiele. Mir ist schon vermehrt 
aufgefallen, das diese Wörter als Synonyme verwendet wer-
den, dies ist aber nicht wirklich korrekt. Denn auch wenn das 
Ziel beider «Massnahmen» ist, dem Fahrzeug mehr Leistung 
zu verleihen, werden diese aber auf verschiedene Arten er-
zielt. Um bei einem Verbrennungsmotor mehr Leistung zu 
generieren, muss man grössere Explosionen in den Zylindern 
hervorrufen, die Grösse dieser Explosionen ist abhängig von 
der Menge Treibstoff und der Menge Sauerstoff welche sich 
im Zylinder befinden. Bei Turbo und Nitro geht es jeweils 
darum, die Menge an Luft zu erhöhen, so die Explosionen 
grösser zu machen und dem Motor somit mehr Leistung zu 
geben. Dies geschieht jedoch auf sehr unterschiedliche art. 
Beim Turbo ist es so, das mit Abgasen vom Motor eine Turbi-
ne angetrieben wird welche dann auf der anderen Seite Luft 
ansaugt und komprimiert und in den Motor einspeist, das 
bedeutet ein Turbo funktioniert permanent und passiv (also 
ohne gewollte Aktivierung) sobald der Motor genügend Ab-
gas Produziert.
Nitro Hingegen oder welches auch als Lachgas bekannt ist 
funktioniert so, dass Man auf Knopfruck nicht nur Treibstoff 
und Luft in den Motor, sondern zusätzlich noch Nitro ein-
speist. Nitro ist ein Gas (NO2) welches mehr Sauerstoff be-
inhaltet als die normale Luft. Das bedeutet, wenn es in den 
Motor eingespritzt wird, können grössere Explosionen statt-
finden und das Auto ist für kurze Zeit deutlich stärker, dies 
aber auch nur so lange, bis die Gasflasche des Nitros leer ist. 

NITRO & 
TURBOS
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NITRO & 
TURBOS

LESERBRIEFE

In den Meisten Rennspielen kann man während der Fahrt sein Nitro aufladen, 
in Wirklichkeit muss man dafür aber die Gasflasche austauschen oder auffül-
len lassen. Was ziemlich teuer und auch relativ aufwändig ist und meist sind 
diese Gasflaschen eher klein. Das heisst, man sollte besser sparsam mit Nitro 
umgehen, ist auch besser da man mit zu viel Nitro seinen Motor auch ziemlich 
schnell zerstören kann. Da das mit dem Nitro ziemlich heikel ist (auch von der 
Legalität her) kann man dies auch nicht beim Autoverkäufer neu kaufen, Tur-
bos jedoch lassen sich heutzutage ziemlich oft schon ab Werk in Autos finden.

Ich hoffe ich konnte euch ein Bisschen Klarheit verschaffen.
LG von einem treuen Leser
Simon Flory
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LESERBRIEFE Lieber Grünspecht
Wir sind momentan zu fünft für ein 
paar Tage in Frankreich in den Feri-
en. Wir besuchen den lange verschol-
len geglaubten Leiter Simon D. Wie es 
aussieht, lebt er da schon seit ein 
paar Monaten das „Dolce Vita“ und ist 
nun dort Lokal-Matador. Grosse Be-
kanntheit erlangte er dort nämlich 
als Stammspieler im Fussball beim 
MHSC Montpellier!
Wir hatten bereits einen schönen Tag 
am Strand ohne Simon (Er hatte Inter-
view-Termin).
Es gibt hier auch einen Exklusiv-Beck 
bei dem man extra um 6 Uhr aufstehen 
muss um sich die besten „Pain au cho-
colat“ der Stadt erbeuten zu können.
Während dieser Brief verfasst wird, 
chillen wir gerade am Pool von Simons 
Villa am Stadtrand und fragen uns ge-
rade was wir wohl als nächstes Essen 
werden. Wird es wieder das Entrecôte 
bei Rosmarie’s? Fragen über Fragen...

PS: Nächstes Sola vielleicht als Be-
achlager in Montpellier?

Grüsse
Ilias, Elias, Robin MM, Nathan, 
Marius & Simon

JUNGWACHT 
BADEN GOES 
MONTPELLIER!
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LESERBRIEFE

Das Meer gehört zur Erde wie das Blau zum Himmel. In 
den ewig fortlaufenden Weiten des Ozeans gibt es nicht 
nur Delfine, Quallen, Haie und Muscheln, sondern noch 
viel spannendere Tiere, bei denen sich ein näherer Blick 
bestimmt lohnt. Als erster Kandidat wäre da die Seegur-
ke. Dieses Tier sieht aus wie ein länglicher Schiss in der 
Toilette (und fühlt sich in der Hand auch so an). Sie hat 
keine Schale wie ein Krebs, dafür kann sie bei einer ge-
fährlichen Situation ihre Gedärme ausspucken, um den 
Angreifer zu verwirren. Krass nicht? Doch solch speziel-
le Kreaturen gibt es nicht nur im weit entfernten Meer. 
Schon im Bach nebenan kannst Du mit ein bisschen 
Glück einen Winkelkopf-Strudelwurm finden. Diesem 
Strudelwurm kann man jedes Körperteil abschneiden 
(Auch das Hirn!) und es wächst nach. Experimente haben 
ergeben, dass schon 10’000 Zellen reichen, um wieder 
in einen ganzen Wurm zu Wachsen. Also sperr deine 
Äuglein weit auf, denn schon in nächster Nähe befinden 
sich faszinierende Tiere.

Leserbrief von Eisal Hiled

SEEGURKE &  WINKEL-
KOPF-STRUDELWURM
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LESERBRIEFE

Meine Liebe zu Pilzen

Ich mag Pilze sehr. Da ich jetzt bald ein Jahr vegetarisch lebe, ha-

ben Pilze für mich einen extrem grossen Stellenwert 

in meiner Nahrungs-

pyrami- de. Ich 

gehe sie sehr 

gerne selbst 

sammeln und 

natürlich lasse ich sie 

testen, wenn ich mir nicht zu 

100% sicher bin.  Mein Lieb- lingspilz ist der so 

genannte Parasol oder auch gemeiner Riesenschirm-

ling. Wenn Mensch den rich- tig zubereitet, ist er eine 

wahre Gaumenfreude. Mein persönliches Rezept ist ein-

fach wie auch sehr schmack- haft: Parasol von grobem 

Dreck befreien, mit Olivenöl, Salz, Pfeffer und optional 

Knoblauch marinieren, in Brat- pfanne auf  beiden Seiten 

goldbraun braten, geniessen! Ich wünsche allen Freund*in-

nen des Pilzsammelns viel Glück in dieser Saison und en Guete!!

Liebe Grüsse

Callister Graf

5400 Baden

PILZE
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LEITER A
LS K

IN
D

Ich kenne den gesuchten Leiter jetzt schon sehr lan-
ge. Er war und ist immer ein Jahr älter als ich, das 
heisst, er war in der Jungwacht eine Gruppe über 
mir, namens Manati. Jedoch ging er in meine Par-
allelklasse. Wie wir alle wissen ist diese Person sehr 
durchtrainiert und hat Muskeln aus Stahl. Viele fra-
gen sich wie es dazu kam und ob er schon immer so 
aussah.Dazu kann ich ganz klar JA! sagen.
Schon damals als ich ihn kennenlernen durfte, hatte 

WER IST ES?
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er einen Körper wie der junge Adonis.
Die Frage ist nur wieso? Nun es gibt vie-
le Theorien. Manche sagen, er hat ein-
fach eine gute Genetik. Aber ich denke, 
dass das wohl eine zu leichte Erklä-
rung wäre. Da muss mehr dahinter 
stecken! Eine andere Quelle hat er-
zählt, dass sein Vater Besitzer eines 
Fitnessstudios ist und der Gesuch-
te darin geboren wurde und seit da 
durchgehend am trainieren ist, 
möglich wärs! Ich glaube ja, 
dass er zwar in einem Fit-
nessstudio  auf die Welt 
gekommen ist, aber 
nicht die ganze Zeit 
heimlich trainiert. 
Denn er hatte frü-
her wie jetzt im- mer 
andere interes- sen. 
Zum Beispiel das 
Fotogra- fieren 
und Fil- men, ihr 

könnt euch 
die Werke 

auf You-
tube unter 

dem Na- men 
„OmandTV“ be-
staunen.
Heute ist er Matchef der 
Jungwacht Baden und das 
konnte mensch sich 
schon fast denken denn 
damals wie heute liebt er es 
seine Zeit draus- sen zu 
ver- bringen und Piotech 
Pro- jekte zu verwirk- lichen.

?









AGENDA JUNGWACHT BADEN 2021

ATELIERWOCHE   
18.10.21-23.10.21

HEIMJUBILÄUM 
23.10.21

PAPIERSAMMLUNG 

27.11.21

BASTELWORKSHOP 

11.12.21

ADVENTSFEIER 

17.12.2021

SKILAGER 

05.02.21-12.02.21

2020
2019

2018

2023
2022

2024
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